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DER BESONDERE FILM

Versehen Gehirn
gespritzt wird und
Lieder, in denen
Christin verliebt
ist, Lieder, in de-
nen mal eine Oboe
auftaucht oder das
Streichorchester
einsetzt, nachdem
der Mond plötz-
lich verschwindet.
Das kommt an-
scheinend dabei
heraus, wenn man
Claude Debussy,
Helge Schneider,
Johannes Brahms,
The Beach Boys
und Benjamin Bio-
ley durcheinander
hört.

Samstag, 20.30 Uhr, E-Werk
Eschwege.

lehrer Klaus Burnout hat, in
denen Kathi statt Botox aus

C hristin Henkel ist ein
musikalisch-kreatives
Kaleidoskop. Ihre Lieder

und Texte reißen sowohl zu
Lach- als auch zu Rührungsträ-
nen hin. Mit ihrem eigenwilli-
ger Mix aus Klavier, Kabarett
und Chanson gewann die ge-
bürtige Thüringerin zahlrei-
che Song-Slams und tourt seit
einem Jahr quer durch
Deutschland, wo sie auf Klein-
kunst- und Singer-Songwriter-
Bühnen ebenso überzeugt wie
bei Nightwash und im
Quatsch Comedy-Club. Mit ih-
rem ersten Bühnen-Programm
und dem gleichnamigen De-
büt-Album „KlaKaSon“ zeigt
Christin, dass sie nicht nur be-
sonders musikalisch, sondern
auch saukomisch ist. Es er-
klingen Lieder, in denen Surf-

Musikalisch kreativ
Christin Henkel gastiert am kommenden Samstag in Eschwege

Vielseitiges Talent: Christin Henkel gastiert
am Samstag im E-Werk. Foto: privat

Life

L os Angeles, 1955. Der
26-jährige Fotograf
Dennis Stock (Robert

Pattinson) begegnet auf einer
Hollywood-Party dem jungen
James Dean (Dane DeHaan)
und ist auf Anhieb von ihm
fasziniert. Dean erlebt gerade
seinen Durchbruch, eckt je-
doch mit seiner rebellischen
Art überall an. Stock sieht in
dem kommenden Star seine
Chance auf eine Karriere als
Fotograf. Es sind zwei Außen-
seiter, die sich vorsichtig auf-
einander zubewegen und
sich schließlich auf eine ge-
meinsame Fotoreise bege-
ben: im Auftrag des LIFE-Ma-
gazins, quer durch die USA
nach Indiana. Sie sind zu ver-
schieden, um wirklich Freun-
de zu werden.

Foto: Universum Film

Mittwoch, Cinemagic
Eschwege, 15 und 20.30 Uhr

Der Blick über
die Kreisgrenze

Geocaching für Anfänger
an den Leuchtbergen
Eine Einweisung wird an GPS-Ge-
räten in Eschwege gegeben und
gezeigt, wie man Geocaching
richtig betreibt. Die unterschied-
lichen Varianten der Verstecke
werden vorgestellt und allgemei-
ne Informationen über Geoca-
ching gegeben. Die Veranstaltung
kostet fünf Euro, ist ab neun Jah-
ren, GPS-Geräte werden gestellt.
Anmeldung bis Freitag, 16 Uhr,
unter Telefon 0 56 51/33 19 85
oder an tourist-info@werratal-
tourismus.de.
Samstag, 11 Uhr, Leuchtberge
Eschwege

Geocaching: Mit GPS am Leucht-
berg in Eschwege. Foto: Weber

Martinsmarkt in
der Waldorfschule
Der Martinsmarkt ist ein fester
und wichtiger Bestandteil der
Waldorfschule, die sich am Sams-
tag der Öffentlichkeit präsentiert.
Die Veranstaltung hat Tradition
seit der Schulgründung 1997 und
wird gemeinsam von Schülern, El-
tern und Lehrern ausgerichtet.
Neben vielen Kinderaktionen gibt
es Gelegenheit, Geschenke und
weihnachtliche Dekorationen zu
erwerben, die von der Schulge-
meinschaft für diesen Markt her-
gestellt werden.
Samstag, 11 bis 17 Uhr, Freie
Waldorfschule Eschwege

Freie Waldorfschule: Martins-
markt am Samstag. Foto: Schubert

Die Rolle des Vaters
in der Kindererziehung
„Einem Kind kann nichts Besseres
passieren, als einen präsenten Va-
ter zu haben“, sagt die bekennen-
de Feministin Barbara Streidl. Be-
kannt wurde sie mit dem Buch
„Wir Alpha-Mädchen“. Jetzt tritt
sie ein für die Gleichberechtigung
der Väter. Dass endlich wahrge-
nommen wird, dass auch sie ein
Problem mit der Vereinbarkeit
von Beruf und Familie haben. Und
dass sie auch in Erziehungsfragen
von Frauen und Müttern ernst ge-
nommen werden.
Donnerstag, 19.30 Uhr, Stadtbi-
bliothek Eschwege

Barbara Streidl: Streiterin für
Gleichberechtigung. Foto: Füssenich

Multivisionsshow
über Schottland
In ihrer Live-Multivisionsshow be-
richten Sandra Butscheike und
Steffen Mender über ihre mehr-
monatigen Reisen durch Schott-
land. Brillant fotografiert und mit
Videosequenzen bereichert, prä-
sentieren die Fotojournalisten
dieses raue Land am Rande Euro-
pas. Mehrere Monate waren die
beiden im rauen Nordwesten un-
terwegs. Ihre Erwartungen wur-
den bei Weitem übertroffen.
Denn Schottland ist mehr als
Whisky, Kilt und Dudelsack.
Donnerstag, 19.30 Uhr, E-Werk
Eschwege

Am Rande Europas: Fotos aus
Schottland. Foto:  Mender

Operette:
Die Fledermaus
Gabriel von Eisenstein soll eine
mehrtägige Arreststrafe absit-
zen. Doch vorher überredet ihn
sein Freund Dr. Falke, sich mit
ihm auf dem Maskenball des
Prinzen Orlofsky noch einmal
richtig zu amüsieren. Da auch
Hausmädchen Adele zum Ball
eingeladen ist, hat Eisensteins
Gattin Rosalinde freie Bahn für
ihren Verehrer Alfred, der aber
vom Gefängnisdirektor Frank für
ihren Ehemann gehalten und in
den Arrest befördert wird. Auf
dem Ball treffen Rosalinde als
verkleidete ungarische Adlige,
Adele als angehende Schauspie-
lerin und Eisenstein, der sich als
Marquis Renard ausgibt, aufei-
nander. Eisenstein ahnt nicht,
dass Falke sich für einen vergan-
genen Streich, den Eisenstein auf
Falkes Kosten gemacht hat, rä-
chen will.
Sonntag, 15 Uhr, Landestheater Ei-
senach, Kartentelefon 0 36 91/
25 62 19.

Satireherbst mit
Romeo und Julia
Die Theaternacht hat sich 3K
Gäste aus Dresden eingeladen:
die Theatergruppe Spielbrett.
Seit Jahren hat sich diese Thea-
tergruppe der Shakespeare Tra-
dition verschrieben. „Romeo
und Julia“ ist dabei ihre zehnte
Produktion. 3K freut sich sehr
auf dieses Gastspiel. Es waren
zwei Königskinder. Sie konnten
zueinander nicht finden, das
Wasser war viel zu tief, die Mau-
er zu hoch, die Haut zu verschie-
den, die Eltern zu arm - der Glau-
be der falsche, die Entfernung zu
groß. „Romeo & Julia“ ist eine
alte Geschichte, und wem sie
passiert, dem bricht das Herz
entzwei. Die Theatergruppe
Spielbrett präsentiert ihre zehn-
te Shakespeare-Inszenierung.
Samstag, 20 Uhr, Kilianikirche
Mühlhausen, Telefon 0 36 01/
44 09 37.
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Vielversprechend...

Und außerdem . . .
Finanzminister liest für Waldorfschüler
Der hessische Finanzminister Dr. Thomas Schäfer liest den Kindern
im Waldorfkindergarten Eschwege vor.
Freitag, 9 bis 10 Uhr, Freie Waldorfschule Eschwege

Schmox gibt Konzert
Eingebettet in tragende, progressive Rhythmen, eingängige Riffs und
breite Klangflächen erzählt die Band Schmox von Begegnungen und
Erfahrungen oder vom Herum- und Ankommen.
Samstag, 20.30 Uhr, Theater im Schäferhof, Oberhone, Eintritt
6,50 Euro

Irish Dance: Liebesgeschichte von Patrick und Kate
reichen Facetten des irischen
Stepptanzes. Eintrittskarten
gibt es zu Preisen ab 34,90
Euro.

Freitag, 20 Uhr, Stadthalle
Eschwege

schauer in Eschwege vom 18.
Jahrhundert über verschiede-
ne Epochen bis in die heutige
Zeit. Irische Stepptänzer zei-
gen in authentischen und far-
benfrohen Kostümen die zahl-

Dance Masters erzählt die Ge-
schichte des irischen Stepp-
tanzes auf musikalische und
tänzerische Weise. Die berüh-
rende Liebesgeschichte von
Patrick und Kate führt die Zu-

mor und Akrobatik den Abend
moderieren.

Beginn der Veranstaltung
ist um 19 Uhr.

Kartenbestellung bei Turn-
gau-Kassenwartin Ilse Götting,
Tel. 0 56 51/4655 oder goet-
ting@turngau-werra.de.

Freitag, 19 Uhr, Sporthalle
Kleeblattschule Reichensach-
sen

Mitwirkende aus neun Verei-
nen des Turngaues ihr Können
präsentieren. Hinzu kommen
weitere Highlights wie eine
Trampolin-Show der Flying
Bananas und eine Sportakro-
batik-Vorführung der Gruppe
Glory Us vom KSV Baunatal.
Das Bremer Künstler-Duo Tan-
te Luise und Herr Kurt wird
mit einer Mischung aus Hu-

A ls Abschluss und Höhe-
punkt seines Jubiläums-
jahres veranstaltet der

Turngau Werra zusammen
mit dem Sportverein Rei-
chensachsen eine Hallensport-
schau in der Halle der Klee-
blattschule in Reichensach-
sen.

Unter dem Motto „Vielfalt
des Turnens“ werden über 180

Vielfalt des Turnens
Sportschau zum Verbandsjubiläum in Reichensachsen

Turngau-Jubiläum: Mit Sportakrobatik unterhält die Gruppe Glory Us vom KSV Baunatal das Publi-
kum in Reichensachsen. Foto: Malmus/nh


